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Husch, Husch, 

    Husky !
Von KARIN DEHMER (Text) und BEAT HABERMACHER (Fotos)
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Eine Fahrt auf dem Husky-Schlitten ist gleich mehrere  
Kinderträume in einem: Hunde knuddeln, Schlittelspass, 
Nervenkitzel. Auf geht’s in die Flumserberge.
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Chef von 41 Huskys und dem 

Unternehmen «Huskystuff», 

Michael Kobler

Grossmutter 

Gerda genie-

sst den Tag im 

Schnee mit ihren 

Enkelkindern. 

Unten Anna 

(Alter) fährt im 

Tandem hinter 

Schlittenhunde-

führerin  Name

«Diese Hunde sind von Beruf Schlitten-

hunde. Die wollen nichts anderes als 

laufen», erklärt Michael Kobler, die Auf-

geregtheit seiner Tiere, bevors losgeht. 

Er ist mit seiner Firma Huskystuff der grösste An-

bieter für Schlittenhundetouren in der Schweiz. Seit 

12 Jahren bietet der ausgebildete Erlebnispädagoge 

Huskyabenteuer an. Und zu einem solchen haben 

sich an einem Sonntag Ende Januar zwei Grossväter 

und eine Grossmutter mit insgesamt fünf Enkelkin-

dern auf den Flumserbergen eingefunden. Egal ob 

Schulausflug, Teambildung oder Familienerlebnis, 

und unabhängig ob man einen halben Tag Zeit hat 

oder eine ganze Woche, Michael Kobler und sein 

Team finden für alle ein passendes Angebot. Immer 

mit dabei: Ein Teil seiner 41 Hunde. 

  DEN HUNDEN DAS GESCHIRR ANZIEHEN

Die «Huskymotion», auf die sich unser Grossel-

tern-Enkel-Team begibt, eignet sich ideal für Fami-

lien mit Kindern. Levi (8) durfte seinem Hundege-

spann selber die Geschirre anziehen. «Sie waren 

etwas zappelig, aber sie sind lieb.» Opa Timon Jacob 

(58) war mit seinen Zwillingsenkeln Elia und Tia-

na (4) dabei. «Man kommt den Hunden schon sehr 

nahe, wenn man ihnen die Geschirre anzieht. Die 

müssen über Schnauze und Kopf, die Beine müs-

sen angehoben werden.» Die Tiere sind die Vorgän-

ge und die Berührung von fremden Menschen ge-

wohnt. Sie freuen sich auf die bevorstehende Arbeit. 

Und Opa Timon freute sich, verhielten sich Elia und 

Tiana instinktiv richtig: «Sie gingen zuerst zaghaft 

auf die Hunde zu. Erst als sie sichergestellt haben, 

dass diese entspannt sind, haben sie begonnen, sie 

zu streicheln.» Und das geniessen die Hunde sicht-

bar. «Wir erziehen die Hunde so», sagt Geschäfts-

führer Michael Kobler. «Trotzdem haben wir immer 
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ein Auge auf sie. Wir sehen sofort, wenn einer sich 

gestresst fühlt.»

Kleine Kinder können für die Fahrt in einem 

Schlitten sitzen, der von einer erwachsenen Be-

gleitperson gesteuert wird. Die nächste Stufe ist 

dann selber auf dem Schlitten zu stehen, der mit 

einem Seil mit dem Schlitten eines Hundeführers, 

man nennt sie Musher, verbunden ist. So hat es 

Anna (X) gemacht. Ab acht Jahren dürfen die Kin-

der den Schlitten selbeständig über die 2.5 Kilo-

meter lange Strecke steuern. Levi war eines von 

ihnen. «Ich war schon etwas nervös», gesteht er.  

Zwischen den Kufen hängt eine Bremsmatte. So-

lange das Gelände flach ist, und das ist es bei der 

«Huskymotion» immer, reicht diese. Für stärkere 

Bremsmanöver tritt man auf die seitlichen Kufen. 

Die wirken wie ein Stopper im Schnee. 

ZUM LEADER GEBOREN

Die Hunde laufen nicht in beliebigen Formationen. 

Es gibt Teams, die sich bewähren. Männchen und 

Weibchen laufen meist gut miteinander. Und nicht 

alle wollen dem Gespann vorausrennen. «Es ist wie 

bei Menschen, nicht alle sind zum Leader gebo-

ren», sagt Michael Kobler. Und wie merkt man, ob 

ein Hund lieber im ersten oder zweiten Glied läuft? 

«Ausprobieren», lacht er. «Es gibt aber auch Hunde, 

die sich bei den Trainings immer zuvorderst vor 

den Wagen setzen. Dann kann man davon ausge-

hen, dass dies einmal seine bevorzugte Position sein 

wird.» 

Bei genügend Schnee sind Michael Kobler und seine 

Hunde noch bis Ende März auf den Flumserbergen 

(siehe Infos auf der folgenden Seite).  •

Levi durfte allein ein 

Gespann lenken, wäh-

rend  Annas Schlitten 

im Tandem gezogen 

wurde. 

Kinder und Hunde 

beschnuppern sich im 

Kreis.

Grossvater Algimantas, Grossmutter 

Gerda und Enkelin Selina
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Infos

ANGEBOTE FÜR FAMILIEN

HUSKYMOTION

Fahrt mit eigenem Hundegespann über 

eine 2.5 km lange Runde, ab 8 Jahren. 

Jüngere Kinder werden im Schlitten  

gezogen,derr von einer erwachsenen 

Begleitperson gelenkt wird.

Dauer: 3 Stunden

Kosten pro Person: 220 Franken

Gruppengrösse: Maximal 24 Personen

HALBTAGESTOUR

Fahrt mit eigenem Hundegespann für 

30 Minuten, ab 10 Jahren.

Dauer:  4 Stunden

Kosten pro Person: 350 Franken

Gruppengrösse: Maximal 12 Personen

FERIENLAGER FÜR KINDER

Für Kinder im Alter von 11–16 Jahren, 

maximal 12 Teilnehmer.

Ort: Starkenbach bei Alt St. Johann

Kosten: 660 Franken.

Datum: 

Im Sommer bietet Huskystuff unter 

anderem Huskytrekkings und  

Zwingerbesuche an.

Huskystuff.ch

WEITERE ANBIETER VON HUSKY- 

ERLEBNISSEN

Erlebniswelt Muotathal  

erlebniswelt.ch

Grossvater Timon mit 

Enkelkindern Elia und 

Tiana.



~ Hintergrund ~

HUSKYS  
45

# 03 ~ 2020 


